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Hamburger LOTTO-Spieler hat doppelten Grund zur 
Freude 
 
� Sensationell hoher Klasse 2-Gewinn  
� Hamburger profitiert von Traumquote 
 
Hamburg, 6. September 2010 – Die LOTTO-Ziehung am vergangenen 
Samstag beschert Hamburg einen Großgewinner: Der Glückspilz hatte 
während des Jackpot-Fiebers einen LOTTO-Schein mit vierwöchiger 
Laufzeit abgegeben, auf dem er alle 12 Felder angekreuzt hatte. Gleich 
in der zweiten Woche räumt er damit ab: einmal sechs Richtige, 
zweimal drei Richtige und die richtige Endziffer in der Zusatzlotterie 
SUPER6 summieren sich zur Gewinnsumme von insgesamt 498.996 
Euro. Bundesweit teilen sich insgesamt vier Gewinner die gigantische 
Quote von knapp zwei Millionen Euro in der zweiten Gewinnklasse. 
Zum Klasse 1-Gewinn fehlte dem Hamburger die Superzahl 3. Diese 
Gewinnklasse schlägt jedoch „nur“ mit je 1,24 Millionen Euro zu Buche, 
weil dieser Jackpot in der vergangenen Woche geknackt wurde. 

„Wir freuen uns über einen neuen Hochgewinner in Hamburg, der mit 
dieser außergewöhnlichen Traumquote noch zusätzlich Glück hatte. Mit 
unseren Glückwünschen müssen wir allerdings warten, bis sich der 
LOTTO-Spieler bei uns meldet“, sagt Siegfried Spies, Geschäftsführer 
der LOTTO Hamburg GmbH. 

Gewonnen? LOTTO-Spieler, die mit Kundenkarte spielen, können sich 
entspannt zurücklehnen, denn sie werden automatisch benachrichtigt. 
Wer dagegen noch keine Kundenkarte besitzt, kann ganz einfach auf 
www.lotto-hh.de die Win Checker-Funktion nützen: einfach auf der 
Startseite das Feld GEWINNPRÜFUNG anklicken und die 
ausgewiesene Zahlenkombination der Quittung eingeben.   

 

Über LOTTO Hamburg 

LOTTO Hamburg bietet im Auftrag der Freien und Hansestadt die Staatslotterien  
und -wetten an. 92 Beschäftigte in der Zentrale und etwa 1.600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den rund 430 Annahmestellen kümmern sich in Hamburg um die Belange 
des staatlich geschützten Glücksspiels. Die Rahmenbedingungen regelt dabei der am 
01.01.2008 in Kraft getretene Glücksspielstaatsvertrag. Schon zuvor war Spielsucht-
Prävention ein erklärtes Ziel von LOTTO Hamburg: In Kooperation mit dem Zentrum für 
Interdisziplinäre Suchtforschung am Universitätsklinikum Eppendorf werden alle 
Beschäftigten der Annahmestellen umfassend geschult. Im Internet betreibt LOTTO 
Hamburg eine Onlinepräsenz zum Thema: www.spielen-ohne-sucht.de 
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